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Situation zur Qualität der FuBe

 
Beschreibungen vielfach nicht brauchbar und umsetzbar

 
Funktionsbeschreibungen sind eher Anlagebeschreibungen oder 
HLK-Planer meinen, letztere genügen zum Programmieren

 
Viele HLK-Planer wollen die Funktionsbeschreibungen der MSRL 
abgegeben.

 
Grundideen, wie die Anlagen funktionieren sollen, werden nicht 
beschrieben.

 
Wichtiges fehlt, Unwichtiges wie 0/1/Auto-Schalter wird dagegen 
ausführlich beschrieben.

 
Sollwerte fehlen und es wird nicht die Regelung definiert.

Verschiedene MSRL-Unternehmer wurden zur Qualität der Funktions- 
beschreibungen befragt. Antworten decken sich mit unseren Erfahrungen 
von Expertisen und Betriebsoptimierungen:
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Verantwortlichkeit nach SIA 108 (2003)

 
HLK-Ingenieur ist für die Erstellung der 
Funktionsbeschreibungen zuständig



8 Juni 2010 / A. Schweizer / 5

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Abgrenzung zur Anlagebeschreibung

 
Die Anlagebeschreibung beinhaltet die 
Grundgedanken und Ideen des HLK-Konzepts, listet 
alle Anlagen auf und benennt Ihre Daten, 
Funktionen, Standort, und Abhängigkeiten (z.B. 
Brand oder Notstromberechtigung).

 
Sie wird für die Ausschreibung HLK/MSR gebraucht 
und dient später auch für die Betriebsdokumentation.

Für was ist die Anlagebeschreibung und wann wird sie 
gebraucht?
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Abgrenzung zur Anlagebeschreibung

Unterscheidung des Begriffs „Funktion“

Anlagebeschreibung:

Mit Funktionen sind hier die Fähigkeiten der Anlage 
und Systeme gemeint.

z.B. Zusatzheizung, Hochruckbefeuchtung mit 
Nachverdunstung, Grundkühlung des Gebäudes, 
Nachkühlung der Zuluft, Bedarfsregelung der Raumluft
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Abgrenzung zur Anlagebeschreibung

Unterscheidung des Begriffs „Funktion“

Funktionsbeschreibung:

Die Funktionen werden so beschrieben, dass sie 
eindeutig programmiert werden können, mit Angabe zur 
Regelung und Sollwerte.

z.B. Ablufttemperatur geführte Zuluftemperaturregelung: 
Tabl >24.5°C: Tzul = 20°C, 
Tabl < 22.5°C: Tzul = 22“C, dazwischen gleitend
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Tipp Roter Faden von Projektstart bis Betrieb

Von Anfang an mitdenken, wie die gewünschten 
Funktionen realisiert werden können:

Vorprojekt: 
Komfortansprüche, Flexibilität und gewünschte 
Anlageeffizienz festlegen (Nutzungsvereinbarung). 

 
Definiert die Anforderungen an die Anlagetechnik 
und Funktionen.
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Tipp Roter Faden von Projektstart bis Betrieb

Von Anfang an mitdenken, wie die gewünschten 
Funktionen realisiert werden können:

 
Alle möglichen Zustände durchdenken.

 
Im Schema alle Feldgeräte berücksichtigen, welche 
für die Funktionen notwendig sind

 
Einfache Schaltungen wählen.

 
Fühler für das Monitoring und der Komfortkontrolle 
nicht vergessen.

In der MSRL-Ausschreibung zumindest auf spezielle Funktionen 
hinweisen, falls in Abweichung zur SIA 108 der komplette Beschrieb zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht vorhanden ist (meistens der Fall)

Projekt:



8 Juni 2010 / A. Schweizer / 10

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Tipp Roter Faden von Projektstart bis Betrieb

Von Anfang an mitdenken, wie die gewünschten 
Funktionen realisiert werden können:

Realisierung: 
Alle Funktionsbeschreibungen zeitgerecht erstellen. 
Mit dem MSRL-Ing. vor ihrer Ausführung besprechen 
(Unklarheiten beseitigen).
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Welche Unterlagen benötigt der MSRL-Ingenieur

 
HLK-Schemas

 
Funktionsbeschreibungen

 
Spezielle Anforderungen (Monitoring für 
Betriebsoptimierung, Brandkonzept, Zonierung 
Einzelraumreglung, etc.)

 
Anlagebeschreibung (auf Ausführungsstand aktualisiert)

Wichtige Unterlagen für die Programmierung sind:
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Struktur:

 
Einführung (übergeordneter Beschrieb)

 
Standardfunktionen (ev. für sich)

 
Allgemeine Festlegungen

 
Regelfunktionen

 
Beilagen wie Schemas etc.
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Einführung

Übergeordneter Beschrieb, welcher das 
Zusammenspiel der Anlagen und Gewerke 
übergreifende Einflüsse erläutert

schafft Überblick, hilft die Grundideen zu verstehen



8 Juni 2010 / A. Schweizer / 14

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Erfahrungsaustausch Funktionsbeschreibungen & Fernwartung

FEZ  Betriebsperformance

Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:   Einführung

Beispiel:
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Standardfunktionen

Nur einmal definieren, was immer wieder vorkommt. 
Kann in einer Sammlung als separater Beschrieb 
abgegeben werden.

Beispiele: 
Frostschutzschaltung, Antiblockier-Funktionen 
Revisionsschalter, Keilriemenüberwachung, etc.
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Allgemeine Festlegungen

In diesem Abschnitt werden die Hilfsgrössen definiert, 
welche bei der Beschreibung der nachfolgenden 
Regelfunktionen öfters gebraucht wird.

Beispiele:

 
Definitionen von Jahreszeiten über die mittlere 
Aussentemperatur oder Datum

 
Nutzungszeiten

 
Mittlere Raumtemperatur einer grossen Zone

 
Schiebung des Kühlsollwerts nach der Aussentemperatur
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Regelfunktionen

 
Spezialfunktionen, welche unterschiedlich gelöst 
werden können, sind ausführlich beschreiben, wie 
wie z.B. eine Atriumslüftung, tabs-Regelung oder 
Sequenzschaltung von mehreren Kälteerzeuger

 
Bekannte Funktionen können abgekürzt erläutert 
werden. z.B. Temperaturregelungen von 
Lüftungsanlagen.
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Regelfunktionen

Wichtige Hinweise:

 
Alles was nicht explizit beschrieben ist, wird der Freiheit des 
Ausführenden MSRL-Programmieres überlassen!

 
Sequenzen bei mehreren Wärme-/Kälteerzeuger müssen 
beschrieben werden

 
Wer ist Master, wer Slave: immer mehr Geräte werden mit 
Intelligenz und Universalregler ausgestattet, die ein ungeachtes 
Eigenleben führen, welches nicht im Einklang der übergeordneten 
Steuerung stehen (z.B. Umwälzpumpen mit Auto-Betrieb, 
Kälteerzeugung mit Leistungsregelung)

 
Sollwerte angeben, was auf der der Visualisierung einstellbar sein 
soll (z.B. fett markieren)
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen

Inhalt:  Regelfunktionen

Beispiel verkürzter Darstellung von bekannten Funktionen:

Ablufttemperatur geführte Zuluftemperaturregelung 
Sollwerte: Tabl >24.5°C: Tzul = 20°C, Tabl < 22.5°C: Tzul = 
22°C, dazwischen gleitend

Abluft-Zulufttemperatur-Kaskaderegelung mit zusätzliche 
Führung der Ablufttemperatur nach der Aussentemperatur 
und Min/Max-Begrenzung der Zulufttemperatur 
Sollwerte:….

Beispiel Einleitung erste Seite:
Alle nachfolgend fett dargestellten Soll- und Zeitwerte sind als veränderliche 
Parameter zu programmieren und müssen für den Nutzer auf der 
Visualisierung über Dialogfenster zugänglich und frei veränderbar sein.
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Struktur und Inhalt der Funktionsbeschreibungen
Hilfe: Link zur Siemens Sammlung von Funktionen:
http://www.buildingtechnologies.siemens.com/bt/de/Support/Grundlagen/Haus- 

_und_Gebaeudeautomation/Seiten/Haus- 
_und_Gebaeudeautomation_1000000021591.aspx
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Zusammenfassung

 
Der HLK-Planer ist für die Erstellung der 
Funktionsbeschreibungen verantwortlich.

 
Von Konzeptphase an mitdenken, wie die gewünschten 
Funktionen realisiert werden können.

 
Alles was nicht explizit beschrieben ist, wird der Freiheit des 
Ausführenden MSRL-Programmieres überlassen

 
Vollständige Funktionsbeschreibungen ersparen viel Ärger in 
der Ausführung und im Betrieb

 
Durchdachte Funktionen sind die Grundlage für einen späteren 
effizienten Betrieb

 
Gute Funktionsbeschreibungen zu erstellen, ist eine Chance für 
den HLK-Ingenieur, sich von den anderen Planer abzuheben.
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